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Waltraut Cooper 
REGENBOGEN-TRILOGIE für Frieden und Verständigung 
PROJEKTZENTRUM IM KÜNSTLERHAUS 
11. September – 18. Oktober 2015 

 
1999 startete Waltraut Cooper ihre beeindruckende gen-Trilogie mit der Realisierung eines Regenbogens aus Licht 
und Farbe über Österreich. Fünf Jahre später verwirklichte die Künstlerin zur Begrüßung der EU-Mitgliedsländer einen 
Regenbogen für Europa. Diesen September findet das Projekt mit einem den Planeten umspannenden Regenbogen 
seinen Abschluss. Mit dieser Lichtinstallation möchte Waltraut Cooper eine globale Geste für Verständnis, Fortschritt 
und Zusammenarbeit schaffen. 
 
Die Künstlerin beleuchtet  vom 21. September (Internationaler Tag des Friedens) bis 3. Oktober 2015  ein ikonisches 
Monument auf jedem Kontinent in einer Farbe des Regenbogens: die Pyramiden Gizeh, Ägypten (Afrika); das Olym-
pische Stadion in Peking, China, (Asien); das Museum Oscar Niemeyer in Curitiba, Brasilien (Südamerika); das Kunst-
historische Museum Wien, Österreich (Europa); die Sydney Opera, Sydney (Australien) und das UNO Headquarter in 
New York City (Nordamerika). 

Ein Wiener Regenbogen begleitet den weltweiten Regenbogens (Bundeskanzleramt, Präsidentschaftskanzlei der 
Hofburg, Neue Hofburg, Kunsthistorisches Museum, Museumsquartier, Naturhistorisches Museum).  

Das Projektzentrum im Künstlerhaus begleitet die Regenbogen Trilogie 2015 und ist dabei Dokumentationszentrum 
und Labor zugleich. Es lädt die BesucherInnen ein, das seit 1999 laufende Projekt kennenzulernen und sich mit so 
zentralen Themen wie Frieden und Verständigung auseinanderzusetzen. Gleichzeitig werden die Menschen aufgefor-
dert, durch eigene Ideen die Mission des Projektes weiterzutragen. 
 
Ein umfassendes Vermittlungs- und Workshop-Programm für Kinder und Jugendliche sowie für Schulen, Kinder- und 
Jugendgruppen fördert die Auseinandersetzung mit den Begriffen Krieg – Frieden, Demokratie – Diktatur und Ge-
rechtigkeit – Ungerechtigkeit und stellt die Frage, welchen sozialpolitischen Beitrag Kunst und Kultur haben können 
und sollen. 
 
PROJEKTZENTRUM IM KÜNSTLERHAUS 
Eröffnung: 10. September 2015 
11. September bis 18. Oktober 2015 
 
WELTWEITER REGENBOGEN 2015 
21. September 2015 bis 3. Oktober  
www.rainbow-cooper.international; www.facebook.com/rainbowtrilogy 
 
 
Das Projekt ist ein Partner des Friedenspreises der Stadt Wien. www.friedenspreis.at 
 
 

 
© Waltraut Cooper 
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DIE REGENBOGEN-TRILOGIE UND DAS MILLENNIUM 
 
Waltraut Cooper spannt mit ihrem Regenbogenprojekt einen Bogen aus Licht und Farbe als Symbol für einen Über-
gang und Neubeginn über das gesamte Millennium. Sie schafft damit eine zeitliche und räumliche Brücke, die                
Gegensätze, Nationen, Menschen und Zeitalter verbindet. 
 
1999: REGENBOGEN ÜBER ÖSTERREICH – 21. bis 28. März 1999 
Ein Regenbogen verbindet historische bedeutende Gebäude in Österreich und beendet das Jahrhundert, das zwei 
Weltkriege hervorgebracht hatte, mit einem Zeichen der Hoffnung und des Friedens. 
Rot: Festspielhaus, Bregenz 
Orange: Goldenes Dachl, Innsbruck 
Gelb: Festung Hohensalzburg, Salzburg 
Grün: Finanzzentrum, Linz 
Blau: Museum der Wahrnehmung, Graz 
Violett: Gloriette /Schloss Schönbrunn, Wien 
 
2004: REGENBOGEN FÜR EUROPA – 1. bis 9. Mai 2004 
Anlässlich des Beitritts zehn neuer Mitgliedstaaten zur EU feiert der Regenbogen das Ende von Kriegen in Europa. 
(Mit Unterstützung von Philips Licht und Martin Architectural) 
Rot: Königliches Schloss, Warschau, Polen 
Orange: Brandenburger Tor, Berlin, Deutschland 
Gelb: Kolosseum, Rom, Italien 
Grün: Kunsthistorisches Museum Wien, Österreich 
Blau: Europäisches Parlament, Infopoint, Brüssel, Belgien 
Violett: Christ-Erlöser-Kathedrale, Moskau, Russland 
 
2015: WELTWEITER REGENBOGEN – 21. September bis 3. Oktober 2015 
70 Jahre nach dem Ende der Weltkriege setzt ein weltweiter Regenbogen ein Zeichen der Hoffnung für Weltfrieden. 
Rot: Pyramiden, Ägypten, Afrika 
Orange: Olympisches Stadion Peking, China, Asien 
Gelb: Museum Oscar Niemeyer, Curitiba, Brasilien, Südamerika 
Grün: Kunsthistorisches Museum Wien, Österreich, Europa 
Blau: UNO Headquarter New York City, Nordamerika 
Violett: Sydney Opera, Sydney, Australien  
 
WIEN UND DIE WELT - ein Wiener Regenbogen begleitet den Weltweiten Regenbogen 
Rot: Bundeskanzleramt 
Orange: Präsidentschaftskanzlei der Hofburg 
Gelb: Neue Hofburg 
Grün: Kunsthistorisches Museum 
Blau: Museumsquartier 
Violett: Naturhistorisches Museum 
 
 
WALTRAUT COOPER 
Waltraut Cooper studierte Kunst, Mathematik und theoretische Physik in Wien, Paris, Santa Barbara, Lissabon und 
Frankfurt. Die Arbeiten der dreimaligen Biennale-Venedig-Teilnehmerin wurden bei Festivals und Ausstellungen in 
bedeutenden Museen und Galerien in Wien, Berlin, Rom, Paris, Montreal, Boston, Washington, New York und Peking 
gezeigt. Seit 1983 hat Waltraut Cooper umfangreiche Arbeiten im Bereich Lichtkunst und Architektur realisiert.  
Waltraut Coopers künstlerisches Werk wurde mit zahlreichen Preisen ausgezeichnet. 
www.waltrautcooper.com 
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VERMITTLUNGSPROGRAMM  
für Schulen, Kinder- und Jugendgruppen 
 
Das Künstlerhaus bietet für alle Schulstufen ein kreatives Vermittlungs- bzw. Workshop-Programm an. Die SchülerIn-
nen setzen sich ausgehend von der Regenbogen-Trilogie mit den Begriffen Krieg / Frieden, Demokratie / Diktatur 
und Gerechtigkeit / Ungerechtigkeit auseinander und nehmen dazu Stellung. Auch die Frage, welchen sozialpoliti-
schen Beitrag Kunst und Kultur haben können und sollen, wird zur Diskussion gestellt. Die selbstständigen Reflexion 
und Beschäftigung mit dem Thema über den Besuch hinaus steht bei allen Programmen im Vordergrund. 
Fächer: Geschichte und Sozialkunde / Politische Bildung; Bildnerische Erziehung  
 
Für die Kreativworkshops konnte das Künstlerhaus die Illustratorin, Autorin und Zeichnerin Sibylle Vogel  
gewinnen. Ihr Werk hat zahlreiche Auszeichnungen erhalten, darunter den Outstanding Artists Award für Kinder- und 
Jugendliteratur der Republik Österreich. Die Graffitiworkshops werden vom Streetart-Künstler RUIN geleitet. 
 
Schulpartner: KulturKontakt Austria 
 
 
INFORMATION UND BUCHUNG 
 
Die Workshops sind während der regulären Öffnungszeiten buchbar: Di-So 10-18 Uhr, Do bis 21 Uhr. 
Auf Anfrage öffnen wir auch montags und täglich ab 8 Uhr. 
Hinweis: Der Comic-Workshop ist nur Mittwoch bis Freitag ab 8 Uhr buchbar. 
 
Bitte setzten Sie sich bzgl. Ihres Wunschtermins - am besten telefonisch - mit uns in Verbindung. Bei einem Gespräch 
können eventuelle Interessensschwerpunkte und Bedürfnisse der SchülerInnen im Vorhinein geklärt werden.  
 
Kontakt:  
Mag. Isabell Fiedler 
T 01 / 587 96 63 / 20 
kunstvermittlung@k-haus.at 
 
 
 

 
 
KulturKontakt Austria fördert die aktive Kunst- und Kulturvermittlung im schulischen Zusammenhang.  

 
 
 
 
BESUCHSLEITFADEN 
Auf unserer Website www.k-haus.at unter Vermittlung finden Sie unseren Besuchsleitfaden mit 
Informationen und Tipps für Ihren Besuch! 
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VOLKSSCHULE  
 
Workshop 1 – Regenbogen-Werkstatt 
 

In dem Workshop nähern wir uns dem Naturphänomen und Friedenssymbol Regenbogen aus verschiedenen Blick-
richtungen und versuchen sein Geheimnis zu entschlüsseln. Der Regenbogen ist ein seltenes und faszinierendes         
Ereignis, das Menschen auf allen Kontinenten seit jeher begeistert. Er hat seine Spuren in der Kultur- und Kunstge-
schichte vieler Gesellschaften hinterlassen. Die Kinder erfahren, warum der Regenbogen ein universales Symbol für 
Frieden und Neubeginn ist und setzen sich mit der Bedeutung und dem Zustandekommen von Symbolen auseinan-
der. In einem spannenden Science-Experiment erleben sie anschließend live, wie ein Regenbogen zustande kommt. 
Zum Abschluss gestalten die Kinder ihren eigenen Regenbogen in Form von Fensterbildern und Laternen, die Wal-
traut Coopers Regenbogen-Trilogie in die Wohnungen der Kinder bringen. 
 
Dauer: 90 Minuten  
Workshopbeitrag (ab 17 Kindern): Euro 5,- pro Kind 
[Unter 17 Kindern: Workshoppauschale: Euro 85,-] 
 

 
 
 
5. – 13. SCHULSTUFE 
 
Workshop 2 – Friedenslabor 

 

Was bedeutet Frieden für die SchülerInnen? Woran ist er für sie erkennbar? Wie würden sie ihn definieren? 
In einem von den VermittlerInnen moderierten Workshop, der einem Labor gleicht, setzen sich die SchülerInnen mit 
den Begriffen Krieg / Frieden, Demokratie / Diktatur und Gerechtigkeit / Ungerechtigkeit auseinander. Ausgangs-
punkt für die Diskussion sind Statements von Jugendlichen aus den Ländern, die Waltraut Cooper mit ihrer Regen-
bogen Trilogie für Frieden und Verständigung verbindet.  
Abschließend sollen die SchülerInnen ihre eigene Definition des Begriffs Frieden formulieren und darstellen. Die         
Darstellung kann jegliche Form annehmen: ein kurzes Statement, eine Zeichnung, eine Kurzgeschichte oder auch eine 
Songzeile / einen Songtext. 
 
Fach: Geschichte und Sozialkunde / Politische Bildung  
Dauer: 120 Minuten 
Workshopbeitrag (ab 17 TeilnehmerInnen): Euro 5,- pro Person 
[Unter 17 TeilnehmerInnen: Workshoppauschale: Euro 85,-] 
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5. – 13. SCHULSTUFE 
 
Workshop 3 – Comic-Workshop  

 

 
 
Der Comic wird gerne als leicht verständliches Unterhaltungsmedium für alle Menschen verstanden. Beinahe jede/r 
kann ohne viel Hintergrundwissen und ohne fundierte Kenntnisse der benützten Sprache den vermittelten Sinn             
erfassen. Genau aus diesen Gründen ist die Methode, Geschichten in Form von sequenziellen Bildern (mit oder ohne 
Schrift) zu vermitteln, weltweit verbreitet und geht bis auf die Uhrzeit (Höhlenmalerei) zurück. 
In dem Workshop erarbeiten die SchülerInnen, ausgehend von einer gemeinsamen Erörterung der Begriffe Krieg / 
Frieden, Demokratie / Diktatur und Gerechtigkeit / Ungerechtigkeit, eine kurze Geschichte, eine Metapher oder           
Parabel. Diese stellen sie anschließend in Form eines Comics bildlich dar. Dabei werden sie von der Illustratorin und 
Zeichnerin Sibylle Vogel unterstützt. 
 
Fächer: Geschichte und Sozialkunde / Politische Bildung; Bildnerische Erziehung 
Dauer: 150 Minuten  
Workshopbeitrag (ab 17 TeilnehmerInnen): Euro 7,- pro Person  
[Unter 17 TeilnehmerInnen: Workshoppauschale: Euro 110,-] 
Hinweis: Nur Mittwoch bis Freitag ab 8 Uhr buchbar.  
 
 

Sibylle Vogel 
Sibylle Vogel lebt und arbeitet als Illustratorin, Autorin und Zeichnerin in Wien. 2003 erhielt sie den Illustrationspreis 
der Stadt Wien und 2009 den "Outstanding Artist Award" für Kinder- und Jugendliteratur. Seit 2012 leitet sie 
zusammen mit Thomas Kriebaum und Simon Häussle die KABINETTpassage, den "Raum für Comic und 
Artverwandtes" im Wiener Museumsquartier, eine Ausstellungsfläche für Comics-Künstler. Sibylle Vogel hält 
Illustrations- und Comic-Workshops für Jugendliche und Erwachsene im In- und Ausland ab.  
www.sibyllevogel.at, www.kabinett.at 
 
 
Bitte senden Sie die Buchungsbestätigung von Kulturkontakt Austria am Dokumentende mit Schulstempel und           
Unterschrift der Lehrperson per E-Mail ans Künstlerhaus und bringen das Originaldokument zum Workshop mit. 

 

 
 

KulturKontakt Austria fördert die aktive Kunst- und Kulturvermittlung im schulischen Zusammenhang.  
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5. – 13. SCHULSTUFE 
 
Workshop 4 – Graffiti-Workshop  

 

 
Banksy 

 
Streetart Kunstwerke von Banksy, Skurktur u.a. kommunizieren auf den ersten Blick eine Idee zu den Begriffen Krieg 
/ Frieden, Demokratie / Diktatur und Gerechtigkeit / Ungerechtigkeit und verankern die Themen im unmittelbaren 
Stadtraum. Wie Waltraut Cooper leisten diese KünstlerInnen mit Mitteln der Kunst einen Beitrag zu aktuellen Diskur-
sen. Im Workshop erarbeiten die SchülerInnen, ausgehend von der Ausstellung und einer Auseinandersetzung mit den 
Begreifen Krieg / Frieden, Demokratie / Diktatur und Gerechtigkeit / Ungerechtigkeit, eine eigene (bildliche) Vorstel-
lung bzw. Metapher das Themenfeld betreffend, die sie anschließend mit dem Streetart-Künstler RUIN in Form eines 
Graffitis in der Künstlerhaus Passagegalerie verwirklichen. 
 
Fächer: Geschichte und Sozialkunde / Politische Bildung; Bildnerische Erziehung 
Dauer: 180 Minuten  
Workshopbeitrag (ab 17 TeilnehmerInnen): Euro 8,- pro Person 
[Unter 17 TeilnehmerInnen: Workshoppauschale: Euro 130,-] 

  
RUIN - www.facebook.com/pages/RUIN/1455683574650783 
 

      
Künstlerhaus Passagegalerie © RUIN                    Projektraum Regenbotgen-Trilogie © RUIN 

 
Bitte senden Sie die Buchungsbestätigung von Kulturkontakt Austria am Dokumentende mit Schulstempel und           
Unterschrift der Lehrperson per E-Mail ans Künstlerhaus und bringen das Originaldokument zum Workshop mit. 
 

 
 

KulturKontakt Austria fördert die aktive Kunst- und Kulturvermittlung im schulischen Zusammenhang.  



 
 
 
 
 

 

 

Schulbestätigung 

 

 

Hiermit wird die Teilnahme an folgender Dialogveranstaltung bestätigt: 

 

 

REGENBOGEN TRILOGIE für Frieden und Verständigung:   

 

Schule: ......................................................................................................................................  

 

Schulkennzahl: ........................................................................................................................  

 

Adresse: ....................................................................................................................................  

 

 ....................................................................................................................................................  

 
Name des Lehrers/ der Lehrerin: ........................................................................................  

 
Klasse: ......................................................................................................................................  

 

Alter der Kinder: .....................................................................................................................  

 

Anzahl der Kinder:..................................................................................................................  

 

Termin/e Workshop (Datum): .............................................................................................  

 

Dauer des/der Workshops (UE): 3UE 

 

Name des Künstlers/der Künstlerin: ..................................................................................  

 

 
Von der Schule ist ein Beitrag von € ........................................... entrichtet worden.  

(Ein Schul-Selbstbehalt muss gegeben sein) 

 

 

 

 

 

 ....................................................................................................................................................  

Schulstempel, Datum und Unterschrift   


